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handlung führt 
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� neu, aber wirklich besser -- 
oder sogar schlechter? 

� angewendet, aber unzurei-
chend untersucht 

� Schlüsselkonzepte für eine 
faire Forschung und Behand-
lung 

� Unsicherheiten bei der Wirk-
samkeit von Behandlungskon-
zepten 

 

� klinische Studien: Was ist gut, 
was schlecht und was  

      überflüssig? 
� weniger  Forschung, bessere 

Forschung und Forschung mit 
der richtigen Zielsetzung 

� klinische Forschung verbes-
sern 

� Entwurf einer Revolution 

 

Steht die klinische Forschung 
uneingeschränkt  im Dienst der 
Patienten? 
 
� Wie erkennen wir, ob ein 

einzelnes Arzneimittel, eine 
Therapie oder eine Operation 
wirklich hilft und wie gut? 

� Wie glaubhaft sind die Ergebnisse 
aus der klinischen Forschung?  

� Sind die Studien wirklich 
unabhängig?  

� Trifft die Forschung die 
tatsächlichen Bedürfnisse der 
Patienten?  

 
Diese und andere spannende Fragen 
werden in diesem Buch untersucht — 
mit weit reichenden Auswirkungen 
auf die tägliche ärztliche Praxis und 
die Patientenversorgung.  
 
Dabei kommen die Autoren zu dem 
Schluss, dass die klinische Forschung 

keineswegs unabhängig ist und den 
wirklichen Bedürfnissen der 
Patienten nicht immer ausreichend 
dient.  
 
Wir alle können etwas für eine 
bessere medizinische Versorgung 
tun. Dazu müssen aber die Mängel 
erkannt und offen gelegt werden. 
Die Autoren plädieren für eine 
bessere, verlässlichere und 
relevantere Forschung und zeigen 
zugleich auf, wie Patienten, Ärzte 
und Wissenschaftler zusammen an 
diesem Ziel arbeiten können. 
 
Sorgfältig recherchierte Fallstudien, 
angereichert mit Berichten aus der 
persönlichen Erfahrung von 
Patienten, Praktikern und 
Wissenschaftlern, machen dieses 
Buch zu einer lesenswerten und 
diskussionsanregenden Lektüre. 
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